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DIE EULE 
 
 
DIE EULE SITZT AUF IHREM AST UND BEOBACHTET DEN 
WALDBODEN. EINE MAUS HUSCHT VORBEI. SIE STARTET 
BLITZSCHNELL ZUM FLUG UND FÄHRT IHRE KRALLEN AUS 
UND SCHNAPPT SICH DIE MAUS. 
MIT IHRER BEUTE FLIEGT SIE ZURÜCK ZU IHREM AST. 

 

 



 

 

 
 

 

DIE GANS 
 

DIE GANS SCHWIMMT DURCH DAS WASSER UND FÜHRT IHRE 
KÜKEN ÜBER DEN SEE. UNTERWEGS AUF DEM SEE TREFFEN 
SIE EINEN HECHT UND VIELE KLEINE FISCHE. 

DIE GÄNSE SCHWIMMEN AN DAS UFER, WO SIE IHR NEST 
HABEN ZUM SCHLAFEN. 

DIE KÜKEN SCHLAFEN UNTER DEN FLÜGELN DER MUTTER. 



 

 

 
 

 

DER LUCHS 
 

DER LUCHS STREIFT DURCH DIE NACHT UND IST AUF DER 
SUCHE NACH KANINCHEN. MANCHMAL KANN ER EINS 
FINDEN UND ERBEUTEN, DANN BRINGT ER ES IN SEINEN BAU. 

 

 

 



 

 

 
 

 

DAS EICHHÖRNCHEN 
 

DAS EICHHÖRNCHEN GEHT DURCH DEN WALD UND 
SAMMELT NÜSSE UND SAMEN FÜR DEN WINTER. 

DIESE VERSTECKT ES SICH ALS VORRAT, DAMIT ES IM WINTER 
WAS ZU FRESSEN HAT. 

 

 



 

 

 
 

 

DER REHBOCK 
 

DER REHBOCK STREIFT DURCH DIE WÄLDER SEINES REVIERS! 

ZUR PAARUNGSZEIT TRIFFT ER DIE RICKEN (DAS WEIBLICHE 
REH ). 

WENN DIE SONNE SCHEINT VERSTECKEN SIE SICH IM WALD, 
DOCH WENN ES DUNKEL WIRD ÄSEN SIE AUF EINER 
LICHTUNG. 



 

 

 
 

 

DER FISCH 
 

DER FISCH SCHWIMMT IM SEE HERUM. 
WENN ER ATMET STEIGEN LUFTBLASEN AUF. 

AN DER WASSEROBERFLÄCHE KANN ER EINEN FISCHREIHER 
ERKENNEN. SCHNELL SCHWIMMT ER AUF DEN SEEBODEN AB, 
DAMIT ER NICHT GEFRESSEN WIRD. 

 



 

 

 
 

 

DER HASE 
 

DER HASE HOPPELT AUF DER WIESE HERUM. 
ER MÜMMELT EINEN GROSSEN LÖWENZAHN. 
AM GARTENZAUN SIEHT ER EINEN FUCHS, SCHNELL SCHLÄGT 
ER EINEN HAKEN UND VERSCHWINDET IN SEINEM BAU. 

 

 



 


